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156]Kronleuchter für Gas, entworfen und modellirt von L. Gedon, ausgeführt von L A. Riedinger in Augsburg.

Daneben blieb auch gar Vieles in Ehren, was noch aus der byzantinifchen und romanifchen Zeit

ununterbrochen in Gebrauch geblieben war, fo jene prachtvollen grofsgemufierten Stoffe, welche

wir fo oft ‚auf Oelbildern und Holzfchnitten von Meifiern der Frührenaiffance, ja felbfi noch in

den Frauentrachten eines ]ofi Amman etc. dargefiellt finden. Und Wieviel uralte Volkskunit

fpiegelt lich in den Stickereien der Renaifiance, z. B. in der fogenannten »Holbeintechnik«, deren

Name uns nur beweifi, wie pietätvoll einer der gröfsten Meifier auch das in der Heimath Alt—

hergebrachte zu behandeln verfiand, wenn es feinem Schönheitsgefühl entfprach. So ward überall

der Ueberlieferung ihr Recht gegeben, und wenn dabei auch eine gewifie naive Abfichtslofigkeit,

welche es mit der hifiorifchen Kritik nicht fehr genau nahm, förderlich gewirkt hat, fo kann man
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